
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Aanggasse No . 27 .

MiSLwvH den SO MaiM LZ3 .

Holzversteigerung

K Große Versteigerung Z
von

Manufactur -
,

Weiss - & lode - Waaren
im Rathhaussaale .

< Vormittags 10 Uhr :

| | Pli [ P Versteigerung von 200 Säcken

6 «friedrichstraße 6 .

Ferd . Müller , Auctiouator .

Frische Ameiseneier
b-i Schmidt , Metzgergasie LS .

in der Oberförfterei Kambach . i « ®
„ J

”
Ä

Dienstag den 5 . Juni l . I . wird in den srüalischm j Mittwoch - es 30 . Mai BoeMttLagS
Walddistrikten Nonnenwatv , Hammershaag , Dreisteinweg , Salzlack - 6

K Hitz Rachmittaas L Uhe :

schlag und Delkenheiuerholz das nachverzeichnete Gehölz , größten » •
™ ö --

theils zum zweiten Mate , öffentlich versteigert , cüZ :

1 buchener Abschnitt von 0,64 Festmeter ,
120 Stück kieferne und lärchene Stangen ,

7 Raummeter eichenes Scheitholz ,
7,5 „ „ Knüppelholz ,

175 Stück eichene Wellen ,
271 Raummeter buchenes Scheitholz ,

6 „ „ Knüppelholz ,
370 Stück buchene Wellen ,
71,5 Raummeter buchenes Stockholz ,

2 „ aspenes Scheitholz , , — - — --- - --- - — — ,

34 Rummete^ kiIrnes '
Knüppelholz und I Cl" 9lUCttOlt *

480 Stück kieferne Wellen . I ^ * *) * * *)
- J . . . . Ä

Der Verkauf beginnt Bormittags 10 Uhr im Distrikt I Gxeitag de « 1 . JUUt , WVLMLttSgS
Nennenwaid und wird Nachmittags 3 Uhr tm Distrikt I a ttß * uusanaeud , werden tm htssigLK

1877 . D „ CteW « . Rachhavssaaä folgende W » aren ° ° rst - ige - t ,

257 Müller . 250 Paar Stramm - und Lederpantoffel ,

Klee - Versteiaeruna . Mädchen -Zeugftiefel , lederneSchnürstiefel , Damm -

Samstag dsrr 2 . Juni l . I . Nachmittags 4 Uhr I Zeugstiefel , sodann 60 — 70 Pfund Strickwolle

M Herr Heinrich Ditt im „ Men Nonnenhof " dahier den I | n atteit Farbm , Worauf ich Die Hausfrauen
Klee von ca . 12 Morgen an Ort und Stelle versteigern lassen . I r mtfntrt 'ffflm macke .

Sammelplatz bei der Naffanrr Bierhalle an der Frankfurterstraße . I Ve ^ oNDersaUsMerlfaM NMcye .
------- -   1

H . Martini , Aucttonator .

Die AuctionaLDreu :

„ 6 Ittarx 1tteinemear

Reue Fischha « - ,

ESe der Gold - und Mstzgergafie .

heute treffen wieder ein : Egmottder Schellfische lausge -

zeichneie Qualität ) , sehr frische und blügeSö - MNge « (Lolcm ) ,

Steinbutt (tarbot ) , Goldbutt,ächterNheiusalm
(ausgezeichnete Qualität und billigst ) , Msififche ,

|y , WU » , » « » ' -
c , Mcn,h ,

\ « tu « letderichrauk und ein Kanape , noch sehr gut , ist billig

2016 • zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 1 . 2051

Wiesbaden , 29 . Mai 1877 . Im Auftrage : I
2024 tzartstana , Bürgermeisterei «Secretür . I i22 _______________________________ — —---- ---

,----------
TvTT

----
7

----
T

"— — ---------------- I Im Namen des hier Unter dem Zeichen des rothen Kreuzes

Bekanntmachung . I gebildeten Vereins habe ich die Ehre , allen so warmherzig mit -

. Freitag de « 15 . Juttt d . I . Nachmittags 3 Uhr I wirkenden Künstlern Mifleftan iwiglno
to« b das zum Nachlasse der Rentners Herrn I . S . Peters von I meinen wärmsten , tiefgefühltesten Dank auszufpr .^ en

Ver gehörige Immobilie Beftzth am , bestehend in einem in der I - Wenn die Kunst das Leben verschönt , so erM sie doppelt

Rheinstraße dahier neben Frau G . F . GrohS Wittwe Megenen I edel und schön ihren Beruf , indem fie leidenden Brudern Trost und

itveistöckigen Landhause mir Hintergebäuden , 14 Rth . 88 Sch . Hof - I Hülfe spendet . .
Mm , 68 Rth 55 Sch . © arten — Weinberg — bei dem Hause l ! Wiesbaden , den 29 . Mai 1877 .
und 39 Rth . 55 Sch . Garten vor dem Hause am Rhein , in dem I 2029 General - Adjutant Bftron Morll »

»^ ause dahier öffentlich versteigert .
1 --

Biebrich , den . 24 . Mai 1877 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
M Groß .



Wiesbadener Tagblati
Ein

Transportable Kochherde empfiehlt unter Garantie

Eine

meine Bewunderung Sie Vertrieben ? O bitte , verzeihen Siede
kranken , einsamen Wanderer . Al Musi .

Immobilien . Kapitalien Lc

:betl

rat

208 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . ;

Dienst und Arbeit

ild
ii

Ulrich

au « i

Verloren ein Su <h ( „ Lrcht -nstein
" von Hauff ) . Der ehrtz

Finder wird gebeten , dasselbe in der Exped . d . BI . abzugeben . W

206t «liein
- -- @ii

Personen , die sich anbieten :

Zwei Mädche « suchen Beschäftigung im WasK
und Nutze « . Näh . Metzgergasse 80 , 2 St . h * 20 f

« euefte Muster , sehr preiswürdig , sowie
Reste für kleinere und größere Zimmer , zu
herabgesetzte « Preise « bei

8 . Jourdan , Mainz ,

Versteigerung von
(S . heut . Bl .) « ___________

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht , Stalldünger und Knochen ,

. auf dem Kchrichtlagerplatz unterhalb der GaSfabrik . (S . Tgbl . 122 .) !
Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung der zur Concursmaffe des Herrn Tünchers und Lackirers
Heinrich Rado dahier gehörige Hofraiche , in dem hiesigen Rathhause .
(G . Tgbl . 121 .)

Versteigerung der zur ConcurSmasse der Frau Martin Dietz Wittwe von
hier gehörige Hofraithe , in dem hiesigen Rathhause . (@ . Tgbl . 122 .)

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung der Klee -Erescenz und des Heu - und GrummetgraseS an der

Dietenmühle , an Ort und Stelle . ( S . heut . Bl .) ■ !

1 gute
iinpsoh
Frau 1

Ein

® tr

Dampf - Brennholz - Spalterei 85

Brenuholz - Han - luug
von We Call «? Dotzheimerstraße No . 29a ,

liefert trockenes Buchen und Kiefern - Scheitholz , ganz
und fertig geschnitten und gespaUen , sowohl zum Heizen wie auch
zum Anzünden , sraueo ins Haus . 61

eine SO
Ein ,

mächiil

Medicinal - Leberthran
zu Einnehmen in bester Qualität empfiehlt Ein

Webe,
Eir

sucht
Me

suchen

Aus Deinen blauen Augen finchlet Liebe ! — JmmergrA Stelle ,

Dem K . Sch . tt grawliren zu seinem heutigen Geburtilq
recht herzlich C . E . irud die Ander « aach . 21!

Ein schwarzer Neufu « dlS « der Hu « d ist seit Soiq höchst«

Nachmittag abhanden gekommen . Wer Auskunft über denM Ein

geben kann , erhält eine gute Belohnung Ellenbogengafse 2 . wegen
Ankauf wird gewarnt . 201 als M

Ein Kettenhund (Boxer ) seit Pfingsten entlaufen . Dl Eim

Wiederbringer eine Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt . U Räheri
Walramstraße 2k >. 20t Ein

schäfts - Burea « , Grabenstratze 6 .
Ein kleines Landhaus mit Garten in nächster Nähe t=

Stadt ist für 12,000 Mark mit 2 - 3000 Mark Anzahlung zu f
kaufen . Rest kann längere Jvhre stehen bleiben . Käufer wetw

gebeten , ihre Adressen Unter K . K . No . 3 bei der Exped . abzux . 2W> .

7 - 8000 Mark find auf 2 . 5) ypotheke sofort auszulfis
,PT

Näheres Bleichstraße 21 bei F . Beilstein . 20

Ein gangbares Kohlengeschäft in der Nähe der Bsp vaur

Höfe ist mit Pferd und sämmtlichem Inventar unter günstigen
dingungen zu verkaufen . ALH . Exped . 20*

; _ •

2200 Mark Kapital des Kirchenfonds zu ErbenheiM ^ M

gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu 4 */s pCt . sofort auszulE
Näheres bei dem Kirchenvorstand zu Erbenheim .

12 — 1400 Mark werden auf freie Güter auj
' s Land ? » “

leihen gesucht . Näh . Expedition .
onÄl eMn

2004 3 . Kraus , Schlossermeister , GeiSbergfiraße 5.
’

Eine

Ppftafnl 1 pri Sprungrahme « - Seegras ^ " , nDt5 L Lö Lüllull ) ßratzKU , Polster und Kanape ' s sm- Ein ?

Mürdia zu verkaufen Moritzstraste 20 , Hth . . Wart . S- Eine

Bekanntmachung .
Die Besucher der Abend - Co « eerte im Cutgatten werden et -

gebenst darauf aufmerksam gemacht , daß bei dem Eintritt durch
die Gartenthore die Curkarten ( entsprechend dem Vermerk

auf denselben ) stets vorgezeigt werden müssen .
Den Controleuren bekannte Inhaber von Curkarten wählen

deshalb besser den Eingang durch das Hauptportal , wie bisher .
Eine Stunde vor Beginn und während des Concertes wird auf
der rechten und linken Seite des Weihers , nach der Parkstraße und

nach d - r Sonnenbergerstraße zu , zur Bequemlichkeit der Bewohner
jener Straßen je ein Thor zum Ausgang geöffnet sein . Der

Verkehr kann daselbst indessen « ur den Inhabern von Cur - und
Abonnementrkarten , gegen Vorzeigung derselben , gestattet
werden . Im Interesse der Curgartenbesucher bleiben sömmtliche
Gartenthore bei außergewöhnliche « Veranstaltungen
ohne Ausnahme geschlosse « . Die Benutzung der in dem

reservirten Garten aufgestellten Bänke der Curverwaltung ist ausschließ¬
lich nur Inhabern von Curkarten gestattet . Dienstmädchen
mit Kinderwagen re . , ohne Begleitung ihrer Herrschaft ,
haben kein Recht auf Benutzung jener Bänke . Die Gartenaufseher
sind dahin instruirt .

Hunde dürfen in den reserdirten Garten , um Störungen
während des Concertes zu vermeiden , überhaupt nicht Mil¬

gebracht werde « . Für die anderen Anlagen gelten , unbeschadet
ieser Bestimmung , die polizeilichen Vorschriften wie bisher .

Wiesbaden , im Mai 1877 . Städtische Cur - Verwaltung . | ]

___ ____________ ____________________
F - Hey

' l .

N o t i z e « . ,
Heute Mittwoch dm 80 . Mat , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung einer großen Parth '-e Manufaktur -, Weiß - und Modewaaren rc.,
'

in dem hiesigen Rathhaussaale . (S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : ,

200 Saften , in dem Auctionslokale Friedrichstraße 6 .

Eine ged . ältere Dame möchte gerne sich Jemanden , der in i «■
Schweiz reist , anschließen . Näh . Exped .

_________ ___ H
dtt Con

Eine Kleidermachert « , bestens von mtr empfohlen , M
Hellmundstrstze 3 auf dem Hofe . Frau von der Hagen . 201 ®

Anständige Leute ohne Kinder wünschen ein Kind in gute «! t* eut d
liebevolle Pflege zu rühmen . Näh . Exped .

__
201 gpMdj (

Wo weilt meine unnahbare Naturschwärmerin , 1 jährten
holde , stolze Wald - Fee ? Doch nicht erkrankt oder obgereist ? z Honora
suche vergeblich nach dm flinken , Sturm und Unwetter veracht ^ Zrugnij
Füßchen , die ich voll Bovunderung , voll — Neid beobachtete , st Expedit
meine Bewunderung Sie vertrieben ? O bitte , verzeihen Siete Ein

8042 Wcarrt 11 .

Eiserne Gartenstühle und Bettstelle » werden billigst
verkauft . Abraham Stein , Eisenhandlung . 47 ■

Ein solid gebautes , rentables Haus in guter k

schäftklage mit Thorfahrt und größerem Hofraum ohne ZwW ' ‘»bet 8

Händler zu kaufen gesucht . Näh . Exped . lK fit !

(9 Ziurmer , Küche , 5 Mansasi g -z . .
Keller rc .) mit kl . Garte « , B An

gelegen , nahe dem Kochbrunnen und den Curanlagen , ist zu « , , g ,
kaufen und gleich oder später zu beziehen . Preis 8,800 Ths '

Anzahlung 12 — 1800 Thaler . Rest kann nach Belieben D
bleiben . Näheres in dem Kurzwasren - Laden von W >

Lina Knorr , TauNNsstratze No . 7 . 20C

Ein klegantes Landhaus mit 10 Räumen , großem Z "

und Gemüsegarten und schöner AuSficht , ist wegzugstzalbet I»

12,000 Mark zu verkaufen durch W . Hoffmann ’s 4
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2069

Eine Monatfrau wird sofort gesucht große Burgstratze 2 » ,
_ - - - 2063

gut» 0ff
ZwW '

8 . Etage (9 — 11 Uhr ) L .
Eine perfekte Büglerin gesucht Hermannfiratze 4 , Seitenb . 2007

Ein braves Dienstmädchen für einen kleinen Haushalt gesucht

Wellritzstraße 20 , Parterre links . 1987

Anßündige Mädchen erhalten Stellen ; den geehrten Herrschaften
wird unentgeldlich gutes Dienstpersonal besorgt ; stellmsuchende Mäd¬

chen erhalten Schlafstelle . Näh . bei « . Selb , Nersyratze 23 .

Gesucht ein Hotelzimw ermüd che « in ein Hotel I . Ranges

nach Schwalbach , ein Mädchen sür allein nach Btebnch , 7 Thlr .

per Monat , 1 Kaffeeköchin , 1 Kellnerin , 1 Buffetmä - Äeu ,

1 Spülmädchen ; sodann 1 Chef in ein Hotel I . Ranges nach Schwal¬

bach , sowie 2 junge Kellner für hier und Biebrich durch Frau

Birch , Bahnhofftratze 10a . 2074

rtUfnrRi Zimmermädchen , Haus - und « üchen -

ISKIUCPI Mädchen und Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , 18 Mk . Lohn monatlich , d . Frau Schug , Grabenstr . 14 .

Gesucht werden gute , bürgerliche Köchinnen , ein Mädchen , das

selbstständig kochen kann , für eine ileine Familie als folches allein ,

Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gegen guten Lohn durch

Bitter , Webrrgaffe 13 . 355

Gesucht sofort 1 Kammerjungfer , 1 Zimmermädchen , 1 bürgerl .

Köchin und 1 Schweitzer d . A . Eichhor « , Mühlgasse 13 . 2068

Ein Mädchen zur AuShülse gleich gesucht Bleichstratze 21 . 2044

Ein braves , einfaches Mädchen wird in einen kleinen Haushalt

gesucht Adolphfiratzs 16 , 3 Treppen hoch links . 2054

Ein feineres Hausmädchen wird zu Fremden gesucht . Näheres

Leberberg 7 . 2023

Ein gut empfohlener , junger , kräftiger Arbeiter , welcher
etwas schreiben und rechnen kann , findet Beschäftig « « « bei

G . Schüller , Dotzheimerstraße 14 . 1997

Als Packer gesucht
in ein hiesiges Geschäft ein durchaus zuverlässiger Mann , der auch

Schreinerei versteht , zu ständigem Dienst mit Wochenlohn . Näheres

bei der Expedition . 2038

Ein Zapfjunge wird gesucht Marktstraße 28 .

(Fortsetzung in der Beilage .)

El « guter Hosenarbeiter sucht Beschäftig « « « .

Näheres Tpiegelgafse 11 . 2033

Ein Gärtner sucht AuShilsstelle oder dauernde Beschäftigung .

Näh . bei M . Merten , bei der Blindenschule . 2062

Personen , die gesucht werden :

oder Reisebegleiterin . Gef . Offerten sub Chiffre S . 3503 be -

sirdert die Annoncen - Expedition von Bud . Blosse in

Frankfurt a . M . (cpt . 83/V .) 56

M , M An English Lady is desirous to obtain an Engagement
st zv R la dame de compagnie , either to travel or reside . She
0 undentanda French , and bas filled similar positions . She .
EU Wt eonld have the best references and a personal one pow
lt Ms the lady with whom she is at present in Wiesbaden . Her

iddress is at the library Jurany & Hensel . 2059

^ ine perfifte Restaurationsköchin sucht Stelle durch Bitter ,

* ’ s
9® , Ein Mädchen , welches kochen kann , sowie die Hausarbeit versteht ,

mfie K H ! >° ^ rt Stelle . Näheres Expedition . 2067

w Mehrere brave Ladenmädchen , sowie Zimmer - und Hausmädchen
8 suchen Stellen durch Frau Ochs , Louisenstraße 14a . 2056

20-1 , Einige tüchtige , einfache Mädchen suchen Stelle für gleich und

lkr
'
uleihc W durch Bitter , Webergasse 13 . 355

3
M . Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als

,er Boi - vaurmädchen oder Mädchen allein . R . Faulbrunnenfir . 8,1 St . 2036

iictn . Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie sucht auf 1 . oder

B - A Juni eine Stelle zur Stütze der Hausfrau oder als feineres
eint > Zimmermädchen . Beste Zeugnisse stehen zur Seite . Näheres in

^ ' Expedition d . Bl . 2040
J 2dl' « In tüchtiges , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches
Land k M bürgerlich kochen kann , wünscht Stelle als Köchin oder Mädchen

20t Mn . Näheres Neugasse la im 2 . Stock . 2002

,
« in « gute Köchin von gesetztem Alter sucht Stelle u «d kann

bleich eintreten . Näh . Mauergasse 2 , 3 Stiegen hoch . 2011

n i
® teUc « suchen : 1 gewandter , zweiter Koch , 17 Jahre alt ,

Stuttgart , 2 Zimmerkellner , mit den besten Zeugnissen , welche
vprachkrnntniffe besitzen , 1 Saalkellner , sprachkundig , 2 HauSburschen ,

8 - söst' wiener , Kutscher d . Frau Bireh , Bah « hofftr . 10 » . 2073

ft . 201'
'

grhebitton d . Bl . erbeten .

Ein anständiger Mädchen , im Kleidermachen , Bügeln und allen

. . v., Mail . Arbeiten durchaus erfahren , sucht zum 15 . Juli oder 1 . August
Stelle , am liebsten nach auswärts . Räh . Rheinflr . 51 , Bel -Etage . 1988

- S — ll
Stellen wünschen : Direkt aus Stuttgart 1 feines Hausmädchen ,

_____
- ^

Unreinliches Mädchen vom Lands sucht Monatstelle . Näheres

MiLelSberg 30 im Seitenbau . .
2008

« 5inc Kleidermacherin sucht Beschäftigung im Nähen ui und außer

Auf «. Näheres kleine Schwalbacherstraße 1 . 2051

Ms « ^
K ^ Mbmädchm sucht Beschäftigung . Näh . Bleichstratze 23,3 St . l .

? M
g ;ne Frau sucht Monatflelle . Näh . Neugasse 8 , Dachlogis . 2034

— « ine junge , deutsche Dame wünscht von sogleich an , um sich in
5et in i . . . Conversation zu vervollständigen , Engagement in einer englischen

____
19$ Dieselbe beansprucht keinen Gehalt und ist gerne bereit ,

n , wch tzENdeutschen Unterricht zu ertheilen . MH . Exped . 1989

201 Eine Dame im besten Alter , evangelisch , die keine Mühe und Arbeit

gute m f4eut der deutschen , russischen , sowie auch ein wenig der sranMschrn
201 « brache kundig , in der Krankenpflege geübt , wünscht bei einer be -

ihTTi iahrten , kränklichen Dame eine Stelle als Gesellschafterin . Aus ' s

eist ? Honorar wird weniger gesehen als auf gute Behandlung . Gute

rächtet Kugnisse stehen zu Gebote . Offerten unter 0 . K . M . 8 . bei der

tcte . h
Sie b«

Wohnungs - An ?eigen .

Gesuche :

Eine freundliche Wohnung von 3 geräumigen Zimmern , 2 Man¬

sarden nebst Zubehör - möglichst freie Aussicht - wird von

2 stillen Leuten auf 1 . Oktober gesucht . Adressen mit Preisangabe
unter X . 3 in der Expedition d . Bl . erbeten . 1991

Angebote :

Hellmundstraße 11 , Seitenbau , ist ein Logis zu verm . 2009

Neugasse 8 iß ein kleines Logis zu vermiethen . 203o

Rheinstrasse 33
ist die möblirte Bel - Etage mit Küche , im Ganzen oder einzelne

Zimmer , vom 15 . Juni ab zu vermiethen . 1999

Steingasse 12 , eine Treppe hoch , ist ein möblirtcS Zimmer zu

vermiethen . 2032

Wörthstrasse 6 ketten
"
sofEzu vermiethen . N ĥ .

EimManfiud ^ fteundl . möblichzuvermiethenSchulgaffelO 2005

Arbeiter finden Kost und Logis Ellenbogengaffe6 , Kleidergeschäft . 2020

( Fortsetzung in der » eil - »«.)

Treuen x

1 ■ J! 1 - Ute Köchin , die Hausarbeit übernimmt , 1 deutsche Bonne , bestens

empfohlen , 1 Kinderfrau , 1 bürgerlich « Köchin aus Marburg durch
:t

Frau Birch , Bahnhofftratze 10 » . 2072
>en . 200 gl, , Msdchm sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeiten . Räh .

Sonnt « Hochstätt « 2 .Z „
2006

denM Ein gefetztes Mädche « mit long ;ährrgen Zeugnissen sucht
2 . M wegen Srerbfalls seiner seith . Dame anderweitige Stelle , am ltrbpen

20$ alr Mädchen allein in einer kleinen Familie . Näh . Exped . 1994

n . Dr Eine perfekte Köchin sucht Stelle ; auch sucht eine erfahrene
nt . » Näherin Beschäftigung . Näh . Exped . 2001

201' Ein braves Mädchen sucht anständige Stelle ; auch nimmt dasselbe
= eine Monatstelle an . Näh . Nerostrabe 18 im Hinterhaus . 2028

~ Eine geprüfte Lehrerin , der französischen und englischen Sprache
£ « , mächtig und musikalisch , sucht Stelle als
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System Jouvin . System Jonvin .

Weisses Metall .

fj Goabitor , Spiegelgssse 4 .

Zimmerteppiche w . gereinigt bei « . Seil » , Nerosträße^3000 Ziegeln zu verkaufen Saalgaffe 5 . 1259

Buolz - Metall .

6 Löffel 1
6 Gabeln > zusammen 18 M .
6 Meffer \

Das einzige Hau » , welches diese Artikel zu solchen billigen s
Preisen verkauft , befindet sich Wtthelmstratze Nr . 421

( Kaiserbad ) und Webergaste Nr . 15 . m

Schwäche glücklich gehoben ,

. An der Kaisers , und König ! . Hoflieferanten Herrn Joh .
Hoff in Berlin , 25 . Februar 1877 . Vor zwei Monaten
hat Ihr vortreffliches Malzbier meine Frau von ihrer Körper -

schwäche und ihrer sehr schlechten Verdauung glstcklich wieder

hergestellt . Da fich in Folge einer Entbindung das Leiden
wieder eingestellt hat , so bitte ich um neue Zusendung . Th .
V e t h g e , Straußbergerstraße 16 . — Der Nutzen Ihrer Malz -
b cocis in atrophischen und zur Atrophie hinneigenden Zu¬
ständen wird von Stimmberechtigten anerkannt . Dr . A . A .
JeitteleS , Prof , der Medicin in Olmütz .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Sehirg ,
König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und UF , lAcilZ »

Westfälischer Pumpernickel .

Auf Wunsch des Herrn Bäckermeisters Wilhelm
Fromme in Soest in Westphalen wird hiermit den hiesigen
Gasthüfbefitzer » , Privaten und Delikateffenhändlern dessen Pumper¬
nickel in Broden von 41/ * und von 9 Pfd . bestens empfohlen , und
wird die Qualität dieses Pumpernickels von dem Empfehlenden auf
Gmnd eigenen Genusses als eine ausgezeichnete anerkannt . Bei
direktem Bezug durch die Post kostet ein SpfündigeS Brod ein -

schließl . Fracht - und Bestellgeld 1 Mack 87 Pfg . rc . X . 2030

J . HERTZ
Lan ^ gasse 8e .

NB . Die dänischer » Dame « - und Herren - Handschuhe
sind angekommen ( das Paar von 1 Mark 75 Pfg . an ) .

2 a Hur ffslrasse 2 a . 1651

Eine große Partie Miderjtoffreste
von dieser Saison ,

die meisten noch hinreichend zu

Tuniques ,
Röcken etc . ,

werden von Montag den T8 . d . Mts . zum Ausverkauf ausgesetzt .

Burgstrasse 2 a . Burgstrasse 8 a .

Großer Verkauf
zu herabgesetzten Preisen

von

feinen franz . Glace - Handschuhen
für Damen und Herren

per Paar 1 Mark , 1 Mark 50 Pfg . , 2 Mark per Paar .

Keine Wanze « mehr !
Apath Benemans - Koryfon vertilgt radical

Wanzen und deren Brut , ä Flasche 50 Pfg . nur bei
-rf Moritz Mollier

232
_______ ._______

in Wiesbaden , Bahnhosstraße l2 >

BAZAB PABI8IWJ
TUeöergafle 15 & Mlyetmstraße 42

( Kaiserbad ) .
Wegen Aufgabe des Geschäfts

gänzlicher Ansverkauf
von

Pariser Schmuck - Waaren
,

als : Medaillons , Kreuze , Keilen , Ringe , Uhrkelten , Ohrringe , k
Hemdengarnituren und Mauschcttenknöpfe in allen Sorten . |

-<AUe diese Lchmuk fache » find in double or , wofür garantirt wirt .)11
, Portemonnaies
in ächtem russ . Leder , in Schildkrot und imitirt von 60 Pf . tui. l

Grosse Auswahl in Alfenide - Waaren I
zu außergewöhnlich billigen Preisen .

"
1? ^ r7i | l

_
~ -

Evangelische Govfereuz
Mittwoch den 30 . Mai Nachmittags 3 Uhr in der Bestauratiei
Lugenbühl , Webergssse 25 . 20?

(Dasselbe ersetzt das Silber i' l
:

jeder Beziehung .)
6 Löffel J
6 Gabeln ? zusammen 21 R x

Kaffee . Löffel 6 Mk . per Dtzd . Kaffee - Löffel 9 Mk . per
Leuchter zu 6 Mark das paar . Candelatier , Rulterschale », I

Zuckerdosen . Tranchirbesteck , Thee - & Raffee - 8ermce tc .
Grosse Auswahl in Doppel - Operngläsern mit Etui von 7 Mark an uni I

achromatische Marine - Perspective mit Reise - Etui von 18 Mark an-



Breitsg den 1 . Juni Abends 7 Uhr :

84

Wiesbadener

Männer - Gesangverein .

Den geehrten Mitgliedern unter Bezugnahme auf unsere Circular .

Einladung zur Nachricht , daß Karte « zu dem am 1 - Juni c .

Abends 7 Uhr im Curhause statt findenden Extra • Coneerte

bis Freitag Nachmittag 4 Uhr bei unserem Casfirer , Herrn Georg

Hofmann , Langgaffe 14 , zu haben find .

Der Vorstand ,

Ärvevitto « : 8a « ggast - Na . 2 ^ . —

terltaus ZW Wiesbaden ,

NB . Nach dem Concert : Gesellige Unterhaltung im

i Biersalon des Curhause ? .

V9M W Mai ad bsflKdet sich Has
;

Baak Comptoir meines Hauses in

« rankfurt a . M . Götheftraße 13 ,

gegenüber dem Börsen - Neubau .
'

erlaube mir in Erinnerung zu bringen ,

daß alle in das Bank - und Börsenfach einschla -

aenden Aufträge sowohl mir als auch meinem

Frankfurter Hause direct ertheilt werden können .

Die Aufbewahrung von Werthpapieren über¬

nehme ich unentgeldlich in dem feuerfesten Ge¬

wölbe meines Frankfurter Hauses .

jße Berte , ms

Wiesbaden , Rranzplatz , und

der städtischen Cur - Direction ,

ausgefühlt

vom Wiesbadener Wänner - Hesangverein
unter Mitwirkung

des Fräulein Hedwig Bolandt aus Graz ( Sopran ) , des

Herrn F . Mann , Königl . Opernsänger aus Wiesbaden

(Bariton ) , des Herrn G . Warbecfc , Königl . Opernsänger

aus Wiesbaden (Tenor ) , des Herrn Capellmeisters Louis

läistner (Violine ) und des städt . Cur - Orchesters unter

Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lttstner .

Der Männer - Gesangverein unter Leitung des Concert -

meisters Herrn A . W . Baal .

Pianoforte -Begleitung : Herr Benno
"
Voigt .

Wnner - Gesangverew
Heute Mittwoch dm 30 . Mai Abends 81/ * Uhr :

Coucertprobe im „ Saalbau Schirmer "
.

Um pünktliches Eintreffen aller Mitwirkenden bittet

84 Per Vorstand .Hobes
W-Idm mb 9 <Wm « äwn Il » ch d«» muchm » - b - u

fertigt . Längere Jahre in einer großherzoglichen Residenz für den

Hof und dessen nächster Umgebung thätig , worüber Nachweise und

Empfehlungen hier wohnender Damen der Aristokratie zur Seite stehen ,

habe das Geschäft hier fortgesetzt und empfehle mich den geehrten

Damen besten ? . Frau E « WiebktMgi
2017

____________ _______
Nerostratze 2 , II .

Feinster Dorsch - Lebertliran ,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem Metall -

Verschluß L 60 Pf . , 1 Mk . und 1 Mk . 70 Pf . ächt zu haben bei

Pb . Benscher in Wiesbaden .

149 Carl Korb in Biebrich .

P r o g r a m m .

1 ) Zum ersten Male : Ouvertüre zu „ Per Wider -

spenstigen Zähmung
“ . . . . . • ■ • • • fe/0 **1

2) Arle mit obligater Violine aus „ Der Zweikampf Herold .

Fräulein Hedwig Bolandt .
Violine : Herr Concertmeister Schotte .

3) Frühling ohn ’ Ende , Chor ........ Reinecke .

Männer - Gesangverein .
4) Arle aus „Hans Heiling .......... Marsebner .

Herr Warbeck . ,
5 ) Concert für Violine mit Orchester . . . . . m . Bruch .

Herr Louis Lüstner .
6 ) ZWa/ „ Kärntnisches Volkslied “ ’

. .
 .....w

’
jahn

b ) „ Der Rheingauer Wem .  Jann .

Männer - Ge sangv ereln .
7 ) Arie aus „Faust “ .............. >r .

Herr Mann .
8 ) Zwei Lieder :

a ) „Die Quelle
“ .

b ) „ Schweizer Echo • • • • Eckert .

Fräulein Hedwig Bolandt .
9 ) Dithyrambe (Schiller ) für Solo , Chor u . Orchester Jnl . Rietz .

Tenor -Solo : Herr Warbeok .

Baryton - Solo : Herr Mann .

Eintrittspreise *. Keservirter Platz 4 Mark ; nichtreservirter

Platz 3 Mark . Billet - Verkauf auf der städtischen Cure aase im

Curhause (rechts vom Portale ) und am Concertabend an der Gasse .

Billete für die Jahres - Abonnenten der Stadt zu ermässigten

Preisen werden nur in beschränkter Anzahl bis Freitag den 1 . Juni

Abends 5 Uhr ausgegeben . Die Abonnementskarten sind zur Ab¬

stempelung vorzuzeigen . . „ —
Städtische Cur -Direction : F . Hey 1.

Känkfmt a . M , ^ Weflraße l3 , Parterre .

Xur ^ aodrivLt M weine vereiirlieiieü

Eis - Consumenten für diese Saison .

Obgleich meine bereits ausgegebenen Abonnements - Einladung ? -

Profpecte alle nähere Bedingungen besagen , so möchte ich doch

nochmals die Bitte ergehen laffen , besonders an die Herren

. Mekaer , Geflügel - und Victualien -

ÄÄ ÄÄauw ? be
®

Abends g - säüigst auf .

mben wollen , da ich dieses Jahr die Keller (welche mit so

hochprcifigem Eise gefüllt werden mußten ) nur einmal und zwar

des Nachts öffnen darf nnd nicht , wie bet günstigeren Trost¬

fahren , auch des Nachmittags dienen kann .

Nachträglich habe ich noch zu bemerken bezüglich des nun fn ch

angekommenen norwegischen dloS - Eises , welches wirtl ch

prachtvoll ausgefallen ist , aber bei der sechswöchentlichen Reise

allemal über 40 pTt . Schmelzverlust ergibt , daß ich daffelbe im

Säule der Pfund nur um 5 Psg . mehr als mein hier gewonnenes
to

“
« n . nun Ä . M ISM - i - * * . «

4 Psg . , bei 20 Psd . je ein Psd . um 3 Pfg . , bei Blöcken von

1 , 2 , 3 und 4 Ctr . je ein Psd . um 2 Pfg . mehr ; daffelte

sollt - als schönstes Tafel - Eis dienen . Auch bestätige ich hier

gleichzeitig , daß mein ganzer übriger Vorrath von hiesigem E ' s ,

welches größtentheils aus meinen , den bekanntlich reinlichste «

Weiher - Anlage « gewonnen wurde , fest schneefrei und haltbar

ist und deßhalb als sehr preiswürdig empfehlen darf .

Sendungen nach Außen werden stets bestens besorgt .

H . Weitz , Spiegelgasse 4 .

bester Construction , welche sich

zur grüßten Zufriedenheit be¬

währten und deren ich viele Hunderte lieferte , find stets vorräthig

ä 36 , 45 , 54 und 84 Mark . _
*±O



Wiesbaden - * Lagblatt .

Todes - Anreize .

Dem allmächtigen Gott gefiel es , unseren guten , cillver -
ehrten Vater Und Schwiegervater , den

Baurath a . S ) . Job . Willi . IjOSSCD
,

im 77 . Lebensjahre am Dienstag Morgens um 6 Uhr durch
einen Himschlag , wohlvorbcreitet durch die Tröstungen unserer
Religion , in ' s bessere Jenseits abzurufen .

Die Excquien finden Freitag Vormittags um 10 Uhr in
der katholischen Nothkirche , Friedrichstraße 19 , die Beerdigung
Freitag Nachmittags um 3 Uhr vom Sterbehause , Rhein -
bahnstraße 2 , aus statt .

Um Theilnahme bitten

2010 Die AnterKtieKmen .

Die Pfandleih - Anftalt
Scke der Neu - u . kl . Kirchgafle 1 leiht unter strengster Discretion
« ÄgfriSfe auf alle Werthgegenstände und Wechsel Lei bedeutend
ALK kLV ermäßigten Zinsen aus .     293

Kleider - und Küchenschränke ,
Bettstellen , Kommoden , Tische und Waschtische billig zu verkaufen
Aerostraße 24 . UBOO

_ Feine , sowie ganze Wäsche wird unter Zusicherung und reeller
Bedrenung angenommen . Näh . Friedrichstraße 37 , Stb . l . , Part .

Ein gut erhaltener Flügel sehr billig zu verkaufen äBdltits -
straße 40 , 2 Stiegen hoch . 1698

Ein bequem eingerichteter Krankenwage « steht im
» Hotel zur Ross "

zu verkaufen oder zu vermicttzen . Näheres
bei « Portier daselbst .

________
■
___________________

1882

Wasche zum Waschen wird angenommen . Näv . Exv . d . Bl . 1921

In meiner Kiesgrube im Distrikt „ Königstuhl
" kann Kies

abgeholt werden .
______________

Carl Burk . 419
Ein noch wenig gebrauchtes , vierräderiges KiN - erwägelcheu

zu verkaufen Ksrlstroße 18 , 3 Stiegen hoch .
_____________

2 Mrg . 28 Rch . , desgl . 2 Mrg . 75 Rth . ewiger Kle - ,
nahe bei der Stadt , zu verkaufen . Näh . Mtchelsberg 23 . 2039

Eine kreisrunde Wendeltreppe , 1 M . Durchmesser , 3 M .
Höbe , von Eichenholz , fein profilirt , preiswürdig zu verk . N . Exv . 2018

Dotzheim »rstraße 7 a find Kisten in diversen Größen zu haben .
2 Sessel , mit rothbraunem Damast bezogen , find zu verkaufen

bei Tapezirer Müller . Adelbachstraße 45 . 2055
Alle Nähereien aus der Maschine per Elle zu 4 Pf . werden

angen ., sowie auch ausgebessert . Näh . Michelsberg 6 , 1 St . l . 2057
Eine gut erhaltene Zither ist billig zu verkaufen Kirchgasse 5

im Laden .
________________ ____________

iggg

Reue Kanape ' s , SeegraSmatratzen und Kopfpolster preiswürdig
zu verkaufen bei J . Stapperl , Tapezirer , Mauritiusplatz 3 . 2022

Ein gut erhaltenes Sopha zu verkaufen Emserstraße 27d . 2070

Der ewige Klee von 68 Ruthen zu verkaufen . Näheres
Adlerstraße 7 .

___      2021
ein noch gut erhaltener , zu verkaufen
im Alte « Ro « « etthof . 2025

Heugras , ungefähr 2 Morgen , zu verk . Näh . Exprd . 2060

____ *̂ L _'______________ ■■■■■■■i■ . .......... ' „ ii ' > —z—>

Verwandten , Freunden und Bekannten dir traurige Mit -
theilung , daß heute Morgen 4 Uhr unser geliebter Bruder -
Schwager und Onkel , der

Feldgcrichtschöffe Friedrich Klein
,

sanft in dem Herrn entschlafen ist .
Statt besonderer Einladung zur Nachricht , daß dir Beerdi¬

gung Donnerstag den 31 . Mai Nachmittags 6 Uhr stattfindet .
Schierstem , den 29 . Mai 1877 .

2065 Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
15

Allen Freunden und Bekannten , welche die Leiche unsere -
unvergeßlichen Gatten , Bruders und Schwagers ,

Heinrich Adalbert Leopold Herqnet ,

Gutsbesitzer ,

zur letzten Ruhestätte geleiteten , sagen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank und bitten um stille Theilnahme .

Sollte irgend einem Bekanntrn keine Einladung zugegangrn
sein , so bitten wir dies des herben VerlustrS wegen gefälligst
entschuldigen zu wollen .

Donnermüble bei Kostheim , den 26 . Mai 1877 .
(d . f . 7097 .) Die trauernden Hinterbliebene « .

I Danksagung . I
Für die vielen Beweise innigster Theilnahme während der i

■ Krankheit und Beerdigung meiner unvergeßlichen Frau sage I
■ ich meinen tiefgefühltesten Dank . I
I 2003 1 * 11 . Borgerhof .

I
Herzlichsten Dank allen Denm , welche uns beim Ableben

unseres geliebten Gatten und Vaters , J . Hofmann ,
ihre Theilnahme bewiesen .
2066 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Auszug ans den Civilstandsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

28 . Mai .
Geboren : Am 27 . Mai , dem Eisenbahnarbeiter Friedrich Carl Böhm

e. T . — Am 28 . Mai , dem Portier Carl Cäsar e. T . — Am 24 . Mai , dem
Schuhmacher Peter LickferS e. S ., N . Fran , Philipp Peter . - Am 27 . Mai ,
dem Steinhauergehilfen Philipp Carl Schmidt e. T . - Am 27 . Mai , dem
Glasergrhilfen Philipp Moog e. S . — Am 26 . Mai , dem Schmiedgehilfen
Wilhelm Lindenberg e. T ., N . Regine . — Am 25 . Mai , dem Invaliden
Christian Biltz e. ® . — Am 25 . Mai , dem Lehrer Hermann Alt e. T .

Aufgeboten : Der Maurergehilfe Wilhelm Uhr von Dotzheim , wohnh .
dahier , und Marie Sauer von Kehrzell , Kreises Fulda , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 26 . Mai , der verw . Schreiner Ludwig Friedrich
Christian H - mmerschmidt von Untersarnstadt , Kreises Quersurt , wohnh .
dahier , und Anna Catharine Loch von Worms , bisher dahier wohnh . — Am
26 . Mai , der Schloffergehilfe August Philipp Johann Schuster von Weilburg ,
wohnh . dahier , und Henriette Louis « Suppan von Herborn , bisher dahier
wohnh . — Am 26 . Mai , der Schuhmacher Johann Christian Alles von
Igstadt , Ä . Hochheim , wohnh . dahier , und Johannette Catharine Fischer von
Heftrich , A . Idstein , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 26 . Mai , der Steinhauergebilfe Johann Peter Carl
Justus , genannt August « irck, alt 80 I . 4 M . 2 T . - Am 27 . Mai , die
an dems . Tage geb . T . des Eisenbahnarbeiters Friedrich Carl Böhm , alt
13 St . — Am 26 . Mai , ein am 24 . Mai besinnungslos aufgefundener
junger Mann , dessen Name , Stand , Heimath und Alter bis jetzt noch nicht
ermittelt worden . — Am 26 . Mai , Johann Wilhelm , S . des Gasarbeiters
Matthias Herrchen , alt 3 M . 21 T . - Am 27 . Mai , Christiane , geb . Puff ,
Ehefrau des Maurergehilfen Adam Weimer , alt 41 I . 8 M . 6 T . — Am
26 . Mai , Wilhelm , S . des Schmieds Adolf Gros , alt 1 I . 2 M . 15 T .



Expedition r Langgafie Ro . 27 .

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

Heil . FrohnleichnamSfest .
Vormittags : Heil . Messen find 5 ' /, , 6l/i und 7 ' / « Uhr ; feierliches Hochamt

8 Uhr , nach welchem die Prozesston auSgeführt wird . Während derselben
werden folgende Lieder gesungen : No . 348 , 249 , 250 , 226 , 487 . Die
letzt« heil . Messe ist um 11 ' / » Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Nm Freitag und Samstag ist Morgens 6 Uhr ein Engelamt und Abends
71/ » Uhr Andacht mit Segen .

Katholischer Gottesdienst in der Psarrlirche .
Heil . Frohnleichnamsfest .

Donnerstag den 81 . Mai Vormittags 8 Uhr : Gelegenheit zur Beichte ; um
>/,9 Uhr : Heil . Messe und Communion .

rranbsurt , 28 . Mm . ( Birhmarkt .) Angetrieben waren : 405 Ochsen ,
160 Kühe , 400 Kälber und 500 Hammel . Die Preise stellten fich : Ochsen
1. Qual . M . 68 — 70 , 2 . Qual . M . 60 — 05 , Kühe 1. Qual . M . 60 ,
2 . Qual . M . 54 - 56 , Kälber 1. Qual . M . 65 , 2 . Qual . M . 40 - 50 ,
Hämmel 1 . Qual . M . 50 , 2 . Qual . M . 40 - 42 .

Meteorologische LeoSachtungen der Station Wiesbaden .

1877 . 28 . Mai .
S Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Sin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenmenge pro □ ' in par . 66 .*
• ) Die Barometerangaben f

831,30
7,2
3,14

88,8
S .W .
stille .

völl . heller .

md auf 0

829,59
17,0

2,95
35,6

W .
lebhaft ,

trübe .

8rad R . re

829,77
12,4

4,13
71,5
S .W .

lebhaft .

bedeckt .

ducirt .

880,22
12,20

8,40
63,63

Tages ' Kalende » .
Kaiserliche « Selegraphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Abends .
Permanente Kunst » Ausstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Mittwoch dcn 80 . Mai .
Vachen -Ztichnenschulr . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Evangelische Conseren ; Nachmittags 3 Uhr in der „ Restauration Lugenbühl " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 31/ » Uhr : Eonrert . Abends 8 Uhr :

Abonnements -Ball .
NvMPier -Sorp ». Abends 5 Uhr : Gemeinschaftliche Hebung sämmtlicher Bb -

theilungen . Nach der Uebung : Generalversammlung im „Bayerischen Hoi " .
Kaufmännischer Verein . Abends von 8 —9 Uhr : Einfache und doppelte

Buchhaltung .
Männer - Gesangverein . Abends 8 ' / - Uhr : Soncert -Probe im „Saalbau

Schirmer ' .
8urn -Nerein . Abends 8 */i Uhr : Borturnerschule .
Mnnergesarlgverein „ Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 117 . Vorstellung . „Der Roman eines armen

jungen Mannes . ' Schauspiel in 5 Akten nebst einem Vorspiele von
Oktave Zeuillet . Für die deutsche Bühne bearbeitet von E . Inin und
P . I . Reinhard . Marguerite : Fräulein Louise Fouquet , vom
Stadttheater in Heidelberg , als Gast . (Anfang 7 Uhr .)

Krankfurt , 28 . Mai 1877 .

58 - 58 Pf .
Paris 81 .50 B . 85 G .
Wien 158 .90 B . 158 .50 G .
Frankfurter Bank -DiScvnto 4 .
Rsichsbank -Disconto 5 .

26 - 80
85 - 40
72 - 77
17 - 20

Wechsel -Saurse .
Amsterdam 169 .55 B . 15 G .
London 205 .5 B . 204 .70 G .

30 Frcs ^ Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . , , 16
Dollars in Gold . 4

. Seld -Aourse .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 . f “ "

Lokales und Provinzielles .
? GemeinderathSsitzung vom 28 . Mai . Herr Maler Eppelin

hat der Curverwaltung ein Porträt Seiner Majestät des Kaisers zum
Beschenk gemacht . Es soll dasselbe , nach dem Vorschlag des Herrn Cur -
DirectorS Hey ' l , im Lesecabinet aufgehängt und genannter Herr ermächtigt
werden , Namens des Stadtvorstandes dem Herrn Eppelin den Dank hierfür
aurzusprechen . — Rach Schreiben des Herrn Rectors Weldert bietet stch
im Augenblick Gelegenheit dar , ein « Anzahl gute Stereokcopen -Ansichten von
Landschaften , berühmten Bauwerken rc . zu erwerben und wird um die Ge¬
nehmigung zur Beschaffung derselben ersucht . Der Gemeinderath beschließt ,
die Kosten aus dem vorgesehenen Fonds von 220 Mark zu bestreiten . —
Herr Baumeister Hane legt drei Kostenanschläge über Errichtung eines
Schutzgeländers um den Steinhauerplatz an der Schule in der Bleichstratze
vor . In einem der Kostenanschläge stnd 519 , in dem anderen 489 und im
dritten 462 Mark gesordert . Es wird beschlossen , diese Arbeit in engerer
Submission zu vergeben . — Der neu aufgestellte Specialbebauungsplan für
das Bauquaitier links der Detzheimerstraße war zum Zwecke der Erhebung
etwaiger Reklamationen auSgelegt . Eine solche ist zwar von der Frau

Thierarzt Kilian Wwe . vorgebracht , aber von derselben wieder zmück -
genommen worden . Nunmehr ist der Plan als definitiv feststehend zu be¬
trachten und wird derselbe demnächst zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . —
Die König !. Regierung hat genehmigt , daß das bei Durchführung der Museum -
firaße aus Kosten der Stadt zu versetzende Präparirlokal im Hofe deS Museums
auS Fachwerk aufgesührt werden kann . — Es liegen dem Gemeinderath drei
von den Herren Architekten v . d . Hude , Hennicke und Orth aus Berlin
entworfene Skizzen nebst Erläuterungsbrreichten für Erbauung eines neuen
städtischen Schlachthauses vor . Der Vorsitzende , Herr Oberbürgermeister Lanz ,
glaubt , daß es sich sehr empfehle , in dieser Angelegenheit möglichst liberal vor¬
zugehen und um allen späteren Reklamationen zu begegnen , ehe dem Bürger¬
ausschuß Vorlage gemacht werde , gemischte Commissionkn , bestehend aus
hiesigen Metzgern , dem Herrn Accise -Jnspector , der Baucommission u . s. ro ., zu
bestellen und dieselben zu hören . Zunächst wird beschlossen , die Verhandlungen
der Baucommission mitzuthellen . — Die Herren Lehrer Müller und
Gärtner laden den Gemeinderath zur osficiellen Feier des 50jährigen
Dienfljubiläums des Herrn Lehrers Mauß dahier ein und theilen bei dieser
Gelegenheit mit , daß am Abend desselben Tages im . Saalbau Schirmer "

eine gesellige Zusammenkunft mit einfachem Abendessen ( 2 Mark per Couvert )
stattfindet . Der Herr Oberbürgermeister , sowie auch Mitglieder des Grmetnde -
raths weiden sich bei der Festlichkeit betheiligen . — Das Gesuch des hiesigen
„Männer -Turnvereins " um Erlaubniß , auf dem Platze hinter der . Turnhalle
der höheren Bürgerschule eine Sprinzvorrichtung anbringen zu dürfen , ist
von dem Curatorium willfährig begutachtet worden ; auch der Gemeinderath
hat nichts hiirgegen einzuwenden , wenn auf Kosten des Vereins der betreffende
Platz eingefriedigt wird und zwar so, daß der Unterricht der Schüler da¬
durch nicht beeinträchtigt wird . — Namens der Herren Armenärzte in hiesiger
Stadt reserirt Herr Sanitätsrath Dr . Pagenstecher über dm von den¬
selben ausgearbeitetcn Sanitätsbericht pro 1876 . Hiernach wird constatirt ,
daß der Gesundheitszustand unserer Stadt im verflossenen Jahre ein äußerst
günstiger war und daß insbesondere sehr w nige epidemische Krankheiten vor¬
gekommen stnd . — Genehmigt werden sodann die Gesuche : 1) des Herrn
Seifensieder 6 . W . PothS (Anlage eines Keller » Langgafse 19 ) ; 2) de «
Herrn Uhrmacher I . M . Rommers haus en (Umänderung eines Holzstalles
zu einem Zimmer Kirchgasse 15b ) ; 3 ) des Herrn Heinrich Kimmel (Er¬
richtung eines Hause « in der oberen Adelhaidstraße ) ; 4 ) des Herrn Ernst
Günther ( Ablegung eines Hinterbaues und Errichtung einer Schlächterei
in seinem Hose im Gasthaus zum „Württemberger Hos ' ) ; 5 ) des Herrn
Schornsteinfeger Schwank (Erbauung eines Hauses an derWalramstraße ) ;
6 ) des Herrn Ernst Ender « (Errichtung eines Anbaues au sein Seiten¬
gebäude Helenenstraße 12 ) ; 7 ) des Herrn $ . Kleber (Bau eines Wohn¬
hauses an der Karlstraße ; 8 ) des Herrn Adam Schöbel ( Anlage eines
Brunnen «, einer Arbritertzütte und zroe er Backsteinmeiler auf seinem Grund¬
stück im Distrikt „Dreiweiden ' ) — Geheime Sitzung .

? Strafkammer vom 28 . Mai . Der Diener , zuletzt Kellner Marx
Bayer ist angekiagt , zum Nachtheil seines Dienstherrn sich verschiedene
Unterschlagungen in kleineren Geldbeträgen schuldig gemacht zu haben . Durch
das theilwrise Geständniß des Beschuldigten in Verbindung mit den Zeugen¬
aussagen ist da « Faktum als erwiesen anzusehen und verurtheilt ihn das
Gericht zu 2 Monaten Gefängniß . — Während der Spenglergeselle Franz
Carl Desor aus Homburg hier in Arbeit stand , entwendete derselbe eine
ihm zum Putzen übergebene messingene sogen . Gypslaterne und schenkte die¬
selbe seinem in Mainz wohnenden Schwager , bei welchem sie auch erhoben
wurde . In Berücksichtigung des nicht sehr hohen Werthes des gestohlenen
Objecte « und des jugendlichen Alters des Angeklagten wird derselbe zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt . — Durch Erkenntniß des König !. Amts¬
gerichts zu Eltville vom 21 . März er . in der Privatklage des Dachdeckers
Christoph Ried gegen den Taglöhner Joseph Wilhelm ! von da wegen
Beleidigung wurde Letzterer zu einer Geldstrafe von 12 Mark verurtheilt ,
wogegen der Kläger für sich und Namens seiner Ehefrau die Berufung an¬
gemeldet hat , weil , wie er angibt , die erkannte Strafe in keinem Verhältniß
zu der ihm und seiner Ehefrau zugesügten Beleidigung stehe . Die von dem
Kläger veranlaßte Beschwerde gegen das Urtheil wird von der Strafkammer
als Berufungsinstanz getheilt und erkannt , daß das erwähnte Erkenntniß
auszuheben und der Angeklagt « wegen öffentlicher Beleidigung za 1 Woche
Gefängniß , sowie zum Ersatz der Kosten zu verurtheilen sei . — In der Be¬
rufungssache der Philippine Wintermeyer von Dotzheim , welche wegen
Beleidigung der Wittwe des Carl Rossel I . von da von dem hiesigen Amts¬
gericht unterm 21 . Februar er . zu einer Geldstrafe von 200 Mark eventuell
zu 21 Tagen Haft verurtheilt wurde , wird , nachdem unter Wiederaufnahme
de« Beweisverfahrens verhandelt wurde , die erkannte Geldstrafe auf eine
solche von 50 Mark eventuell auf 5 Tage Gefängniß herabgesetzt , weil
durch das Benehmen der Klägerin die Beklagte resp . Angehörige derselben
in mehr oder weniger gereizte Stimmung versetzt worden sind . — Der Tag¬
löhner Wilhelm Hoffmann zu Biebrich entwendet « am 20 . März d . I .
aus der Wohnung eines anderen Arbeiter «, während die Frau desselben das
Zimmer auf kurze Zeit verlassen hatte , eine auf dem Schranke liegende
Baumsäge und er.tfwr .te sich damit . Der Angeklagte ist schon einmal wegen
Diebstahl » mit 14 Tagen Gefängniß bestraft und hat er wegen dieses Ver¬
gehens 6 Wochen Gefängniß zu verbüße ». - Zwei unter sittenpolizeilicher
Controle stehende Frauenzimmer haben fich gegen das Erkenntniß des hiesigen
Nmtsgerichts , durch welche « dieselben zu je einer 14tägigen Haft , sowie zur
Uebwweisung an die Landespolizeibehörde (Königl . Regierung ) verurtheilt
wurden , beschwert gefühlt und hecrgegen die Berufung augemeldet . Der
Gerichtshof beschließt , die Appellantinnen zurück,uweisen und ste auch in die
Kosten dieses Verfahrens zu verurtheilen . — Ein hier dienendes Mädchen

! aus Walsdorf hatte au « besonderer Neigung und auf Zureden eines hiesigen
1 Mannes seiner Herrschaft circa 12 Flaschen Rythwein gestohlen und von diesem
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nicht von dem Zustellungstage des Steuerzettels an läuft , sondern von dem

lege des Schluffes der Dffentage der Rolle an binnen zwei Monaten er¬

hoben werden müssen . Dieser Schlußtag war Heuer , wenn wir nicht irren ,
für Wiesbaden der 17 . Shril . ,

(Curhaus .) Sofern günstige Witterung eS gestattet , finden um I

Mittwoch Nachmittag und Donnerstag Abend Concerte der Münch scheu I

Militärkapelle im Curgarten statt .
T Gestern Früh ist Herr Baurath Lossen dahier nach längerem I

Leiden im fast vollendeten 77 . Lebensjahre mit Tod abgegangen . Er war I

ein Glied der weitverzweigten Familie Lossen , deren Hauptfftz s. Z . auf der I

Michelbacherhütte war , und lebte über 60 Jahre in unserer Stadt . Sein

freundliches , mildes Wesen , seine und seiner ganzen Familie stets bereite

Opferwilligleit für die Armen und gemeinnützigen Anstalten erwarben , hm
die allgemeine Hochachtung und sichern ihm ein ehrendes Anzedenken . —

Sveciell die hiestge kath . Kirchengemeinde verliert m ihm em hervorragendes
Mitglied : er bekleidete feit langen Jahren das Amt eines Klrchenvorstehers I

mit Treue und Fleiß und unterstützte gerne mit Rath und That die ver¬

schiedenen kirchlichen Anstalten , wie er auch bis jetzt noch das Amt eines

Borsitzenden des hiesigen St . Bincentius -Berems inne hatte . Woge ihm
Wt Ts/ber Nacht

"
vou Montag auf Dienstag entstand in einer Wirthschast

in der Schwalbacherstraße unter dort anwesenden Gästen eine großartige
Schlägerei : erst einer Militär -Patrouille gelang es , die Ruhestbrer zur Ord¬

nung zu bringen ; bei dieser Gelegenheit wurde die Berhaswuz eine »

EH
(B e rh ast et .) Wegen Diebstahls an Kleidungsstücken zum Nachtheil

eines Dienstmädchen » ist die Caroline Hehn er aus Zimmerschied in

Sicherheit gebracht worden . „
? Die gerichtliche Sektion der Leiche des unbekannten Mannes

hat ergeben , daß die ihm beigebrnchten Kopswunden wahrscheinlich die Ursache
deS Todes gewesen find . . . . . . - ,

u - Wir machen Interessenten daraus ausmerkfam , daß nach einer

Anordnung des hiefigen LandrathSamtes die Biehtransporte aus Erbenherm

wegen des Feiertags nicht morgen , sondem erst übermorgen , am Freitag
stattfinden , und zwar Nachmittags 1 Uhr nach Wiesbaden , Bormrttags nach

Biebrich und Castel .

Bon einer Masse L o o s e verschiedener Snlehen , als : Ansbacher , Badisch «'

Oesterreichische , Augsburger , Meininger , Freiburger , Neuchateler , Lukarepe ,

Mailänder , Oldenburger , Pappenheimer , Braunschweiger , Fmländer iy - *?■'

dsie bereits gezogen sind , und über deren Resultat die Besitzer sich "

Ungewißheit befinden , kännen die Serie » und Nummern nachgesehen werven ,

und zwar per Stück 20 Pfg , bei größerer Anzahl entsprechende Ermäßigung

Langgasse 4b im Laden ._________________ ----- . . .

Kunst . Theater . C - ueerte . I
s Wiesbaden , 29 . Mai . ( Dramatische Vorlesung .) Herr I

Direktor Wenzel recitirte gestern Abend im Saalbau Schirmer vor einem 1

kleineren , aber gewählten Auditorium den philosophischen Theil de « „ gauff * I

und verschiedene Dichtungen lyrischen und humoristischen Charakter ». SBir I

haben von denselben nnr da « Erstere gehört ; t8 genügte inbeg , um , n Herrn I

Wenzel einen in der guten alten Schule dnrchgebtldeten dramatischen Bor - I

leser und Künstler erkennen zu lassen . Frei von jedwedem Pathos , ohne 1

jede Outriruug , wußte er das Werk in seiner Einheit , ungestört durch lebe » I

sinnliche Beiwerk und seinem tiesdurchgeistigteu Inhalt gemäß , dem Hörer
vor die Seele zu führen . Klar und ohne künstlich erzeugte Sonderung trat

nn « „Faust "
, der Erdgeist , Mephisto , der Famnlu », jeder in feiner Totalität

und Wesenheit entgegen ; Alle » war so gegeben , daß man sofort fühlte , so I

muß e» sein und anders kann und darf e» nicht sein . E » war wirklich

wohlthueud , die Göthe ' schen Verse und deffeu kunstvollen Sprachbau mit |
solchem Wohllaut , in so durchdachter rhetorischen Gliederung vorgesührt zu
hören . Berffäudniß und Kunst reichten einander die Hand . Da « Auditorium

begriff da » sehr wohl , und e» war in seinem Beifalle um so wärmer , ie
sympathischer der Klang der « ecitation an Ohr und Herz angeschlagen war .

Herr Wenzel möchte bei etwaigen weiteren Veranstaltungen der Art aus

sehr freundlichen Willkomm rechnen dürfen , wenn man ihn nur erst einmal ,
allgemeiner in seiner dessallfigeu Künplerschast hat schätzen lernen .

8 Wiesbaden , 29 . Mai . Da « gestrige Cor .eert tm Casinosaale zum
Besten der im obschwebendeu Kriege Verwundeten deS russischen Reiche «

erfreute sich eme « recht lebhaften Besuche « und in feinen einzelnen Nummern

ebensolchen Beisalle ». Wir werden demselben in der morgigen Nummer
eine nähere Besprechung widmen .

Aus dem Reiche .

Vermischtes .
- Ein interessanter Fund ist , dieser Tage auf dem alten Schlachtfelde

vo ! Groß - Beeren von dem Inspektor deS dortigen Ritterguts , Koch ,

gemacht worden . Auf einem Ackerstück , welches fortwährend bestellt gewesen ,
wurde beim Pflügen eine vollständig mit Füllung und gut erhaltenem Zünder

versehene Granate aufgefunden , die vor die Pflugschar sich gelegt und den

Pflug beinahe zerbrochen hätte . Auf dem Sckerftldewar wahrend der Schlacht

von Groß -Beeren notorisch ein heftiger Kampf entbrannt . Herr Koch beab¬

sichtigt , die Granate dem Landrath PrinzHandiery für seinWaffeneabmet

zu UbnreWen
^ ^ E^ ^ G ^ alfipagnttroein =§ anbeL ) Einem eben er -

schienenen Ausweise der Handelskammer von RheimS über den Handel mit

mvussirenden Weinen entnehmen wir folgende interessante Daten : „Bom

1 April 1344 bis 1. April 1877 , d . i . während 33 Jahren , haben die

Champagner . Fabrikanten 311,029,393 Flaschen Champagner in das Ausland

und 86,838108 Flaschen für den inländischen Eonsum , zusammen 397,967,801

Flaschen Champagner versendet . Der Absatz an das AMimd Mt st « dem

Jahre 1844 eine außerordentliche Steigerung erfahren . Im Jahre 1844 bi «

1845 nur 4,380,214 Flaschen auLweisend , erreichte der Export rm Jahre 187b

bi « 1877 13,882,964 Flaschen und diese letzte Campagne war Nicht die

günstigste , denn 1876 bis 1876 ergab um 1,000,000 Flaschen wehr , unddie

aus den Krieg folgenden drei Jahre reprafentnten durch chmtttich 18,000M
I Flaschen . Diese Ziffer kann indeß nicht als normal gelten , da der Ausfall
I ktr Expeditionen während der feindlichen Dctupation ber 66ampagne die |
I Borrälhe im Buslande zur Neige brachte . Im Jahre 1870 bis 1871 wurden

I nämlich nur 7,544,223 Flaschen Champagner in das Auslands versendet
I während im vorhergehenden Jahre die Expeditionen noch ! 3,858,8 .9Flaschen
I repräsentirt hatten . Interessant ist e >, zu constatiren , in welch schwachem
I Verhäitniffe gegenüber dem sremden Verbrauche d ?r emh «imffche Eonsum
I zugenommen hat . Der Absatz an den inländischen Eonsum bezifferte sich rm

I Jahre 1814 mit 2,255,438 Flaschen ; pro Jahr 1876 finden nnr die Z ' ff»

I von 3,127,991 Flaschen , also nur um 872,553 Flaschen mehr ol « wt 33

I Jahren . Da die Regie ihre Rechnungen am 1 . April zedes JahreS ab chließt ,

| so haben wir die seit 1844 bis 1. April 1877 zur Versteuerung gelangten
I Quantitäten vor Augen . Das bedeutendste Resultat ist das vom l . M
I dieses JahreS , e8 beträgt 71,393,726 Flaschen . Im Jahre 1 » 76 erreichte das

I Resultat nur 64,000 .000 und 1875 nut 52,0W,M0 Flaschen . 1844 repras n-

I titte 23,000,000 , 1856 und 1857 sank das Resultat auf 15,000,000 , st« g

| jedoch seither beständig . Au » diesen Daten ersieht man , daß wir ftii ; d>e

I nächsten Jahre keinen Mangel an Champagner zu befürchten haben , es wa
I denn , daß Rußland , welches in Europa bie größte Quantität Champagner

11 oonfumirt , glänzende Siege zu feiern haben wird . Denn floß der Eham -

| pagner schon in Ström en nach den russtschrn Heldenthaten in Serbien , we .ch

I einen Riesendurst würde bann wohl erst die Einnahme von Constantinopel
I in russischen Kehlen erzeugens ' ( 8hl . XagW .) , ,
I - (Dienstliche Complimente .) Von dem eben penfionirten tialiem

I schm General 2Jelfte erzählt man folgende Anekdote : Als et tm 3w

| 1859 Oberst und Sektions -Ches im sardinischen Ktregsmmtsterium war , stell »

I sich ihm eines Tages ein Sergeant der Artillerie vor und bet um seine
I Beförderung zum Osficiet , die er durch musterhafte Haltung verdient z
I heben gleubte . Velfrö seh den Bittsteller lange an und sagte dann
I kurz : „ Geht nicht ; Sie sind zu häßlich . ' Der Sergeant , ein mnndserttger
1 Piemontese , erwiderte augenblicklich : . Glauben Sie denn , daß Sie schon

I sind ? ' Balsrä lachte , und am andern Tag war der Sergeant Lieutenant .

- MZML -S - SSS ! - U -MZWZ - GH H
baff te Frist fulÄT ÄieMKn ^ EMNWemWch ^

- I gegenüber beschränkt sich gemäff SS- 21 , 24 , 33 des Rechtshulfegchtzes vom

i, I 2l . Juni 1869 auf bie HuBlieferung wegen in Preußen verübtet strasbarer
I Handlungen und aus bie Vollstreckung bet wegen solcher Handlungen in
1

Preußen erkannten Freiheitsstrafen bis zur Dauer von sechs Wochen . Dagegen

steht den preußischen Gerichten keinerlei Einfluß auf d '.e Vollstreckung der

Strafen zu , die von den Gerichten anderer Bundesstaaten erkannt worben

sind . Sie find weder in bet Lage , dieselben Wegfall zu bringen , noch

ihnen eine andere Strafe zu substiiuiren und die Vollstreckung der sub -

stituirten durch Requisition oder die Auslieferung an die preußischen Be¬

hörden behufs der Vollstreckung im Jnlande herbeizusühren . '

— Die Benutzung eines fremden , gesetzlich zu schützenden Waaten -

, eichens unter Anbringung einig « Verschiedenheiten ist nach einem Er¬

kenn Miß des Ober -Tribunals vom 20 . April 18i7 strafbar , wenn die Ver¬

schiedenheiten nur bei Anwendung besonderer Aufmerksamkeit wahrgenommen
werden können .

Berlin . Die Ziehung der II . Cluffe 166 . Königl . Preuß . Stoffen «

Lotterie wirb am 5 . Juni b. I . Morgens 8 Uhr im Ziehungssaale bes

Lotterie -Gebäudes ihren Anfang nehmen . Die Erneuetungsloose , sowie bie

SreiMe zu dieser Classe sind nach den 88 - 5,6 und 18 de« Lotterie -Planes
unter Borlegung der bezüglichen Loose aus der I . Slaffe bis zum l . Juni d . J .
Abends 6 Uhr bei Verlust des Anrechts einzulösen .

— Rach 8 - 79 des Reichs -Strafgesetzbuchs ist auf eine Gesammtstrafe
zu erkennen , welche in der Erhöhung der ihrer Art nach schwersten der ver «

wirkten Strafen besteht , wenn , bevor eine erkannte Strafe verbüßt , verjährt
oder « laffen ist , die Verurtheilung wegen einer ftrafbertn Handlung erfolgt ,
welche vor der früheren Berurtheilung begangen war . Diese reichsgesetzliche
Vorschrift findet nach einem Erkenntniff deS Obet -TribunalS , Senat für - » angguii - «■» « » «« <■ ___ , ---- - . jjjg

Sn, - und Verlag der L. Schellenberg ' ,chen Hof . lönchdr - ckerei iü Wiesbaben . - Mr die Herausgabe verantwortlich : Sont » Sch ^ ltonber ^ Wie «bab «» .
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Wiesbaden , 25 . Mai 1377 Kenntniß gebracht .

“

______ ___ ___
Die « SniglPotijei - Direction ."

ßfif
---- b ‘ Strauß ,

ju W ^ bM >e? ttchtzkAt^ ^ bg
^ ufmanns AugustReichert

WLNWLKL ?
ZMWMM « ?

— Amtsgericht VI . i

d« stch ?mlaN? ' in bem
I

boHwement * - n < t11
nun .

* * ^ aa/e .
(Promenade -A ^ u^ '

f^ HeSen-
0

<PJ10roew» « « -

-
--- ~ - - - Stadti ^ Cnr - Directi0n ; y HaT >[

M - SZZr ^
Ä "

tamtt * • 10 - in f | Ä
öö <n ' den 27 . Mai 1877

LWMLZWS
J ® ® ® 11

Igg ^ ben , den 26 . Mai 1877 . Der 2k Bürgermeister ,

Ziffer 10 und 368 qifSfiffÄ Hinweis auf die 88 360
Keich und 8 . 8 dÄ Nässte»

^ r^ gesetzbuches für das deutlck?
1860 nachstehend die berüattdiÄ^

N
^ ewerbeges - tzeS vom 9 . Juni

Löschordnung wiederholt lut
en der Feuerwehr und

Ä8 - 3 . Verpflichkp zum LnV ? !!-
Kmntniß zu bringen :

180 ^ ^ 061 « « ^ hir4e^ r sind die W -

* Mtn 25 >

§ " ' ^ «
it dom Feuerwehrdienste sind :

MilitSrpersonen
"

;

^ ' ' ’ ttnb ^ emeindebeamte und

| SfiSÄ, “ « Wer ;

^
“ ^eSä ^

y ^ bSlÄ »
8 '

*
*" ” ® ” h

kdnnen diese Verpflichtung
"

durch verpflichtete Personen

Ä SL '
NL ' - * Ä "Ä

§ § • 4 und 5 -AMttffen" ^ 6d bcntn die Vor -

iM der Feuerwehrführer, nut
Gemeinderaths verwendet

*^ d?5 r
°
^ bec Feuerldschcommission

der gesammten Einwohnerschaft ♦
^ nimen dieselben indirect

MTdÄ ” ™ " 6 *

“ SW “ “
« tu * * *

- Wiesbaden , den 28 . Mai 1877
® et Brand - Director .

d »
---

------ Scheurer .

I Äp ” *
'

A »
Mlli « .

| in Uniform pröcis an de » .
Die Mitglieder wollen sich

- >?» VLA ? 7

e * bm '

Ssssr



Miesbadetter Tagblatt .

805

es

;a

empfiehlt

Weinetiquetten ,

slle Sorten , stets vorräthig bei
jos . Ulrich , Kirchaaffe 19

151

HundeManlkörbe

Joseph Glück
,

Uhrmacher ,

Michrlsberg Nr . 6 ,

Rerostrche Ui im Unterlaufe ,

:sert Mineral - und Süßwafferbader .
^

u

- =
---- —

. . foüie - i - T » a « s » » « te ^
Auszüge ,

. . S
*

v« h »tnwt hdttn5 »<

Ich empfehl « mein großes Lager in Kinderwagen

Bürfte « waG - « ,
^ ftetts uttb

’

Aechten Wefiphäl . Pumpernickel
täglich frische Sendung im Ausschnitt empfiehlt Schmid

^
,

Metzaergasse 25 .    . — -------- ------ —

HOtel Alleesaal .

( gteslaurnnt . )
Tafele d ’ höte nm 1 Uhr , Restauration ä la carte

halt in schattigen Lauben .

« rin « - s « f > - > ° - - > b . üi . . - > MW - M - r » — « “ •

“
te » Ä ” tai »

i
«
„

* äÄ .
,6 " # l “ he " * * *

Eiserne Garten ° 4 - Datßon - Möbel
in großer Auswahl billigst bei

R auls Zintgraff » vorm
^

K - Knauer ,

14013 WM
"

. -

Langes « ornftroh und Maschtnenproh ist zu vertuu,m « Ü

dem Mechtildshäuser Hof .

Theodor ffierrmäiitfs e

Buchdruck er ei ,

Wiesbaden ,
12 Schwalbacherstrasse 12 ,

empfiehlt sich

» „ f ^ Ttieen aller Druck - Arbeiten .

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

Kinderwagen
ta » „ I ° « I .

« d S . U -

» » « * « • ’» « * " 31u5,h. Hofmann , Mich « - , « IS .

um Ltoodttüdl - w - ,d <n d - I«

g£ G . Appel ,
Frotteur , gasse 4 ,

entpfichlt sich im Frottire « und Anstreichen der SH

"
Ganze , sowie feine Wäsche - VA - mdm

Hemden zu 9 Pf . und alle andere Mch nach Mign Be ^ ^ ^
wird fortwährend angenommen bei Frau Kampier ,

firaße 34 , an der Weiche .

direct bezogen in größter Auswahl fund zu allen

* * ’■ “
Eduard Brüh .

195 Marktvratze « lam SMerplatz ) ^

Restauration der Mschincht- Anstatt .

Täglich - 14082

Mri «ch « Ms <e >« . W - in « d M « r . _

Feinstes französisches Salatol

» ° ° „ ta 'Km , 6 <» m « ch» « - - <WW «
„ ,f ,

’
a 5 .

1451

feta
'

Wi -IM « 8W - » S | . K
* £ =

Jahre . Reparaturen werden unter Garanue i
12853

*

89
haft avSgeWrt . ------ ----- - -- — — ”

jffilcMiur " Anstalt »

Trinkzeit für kuhwarme Milch :

Morgens von 6 */* - 9 Uhr und Nachmittags von 5 7 i .

Auf Wunsch wird in ’o Glas gemolken .

920 Beto : « - / , » // « - » » » -

Benutzung .
pe Dietrich , Schwalbacherstmße 17 .
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Gesuche :
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^ Staw

™
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Näherer

Franco - Offerk » ff « 9cto6eJ i « miethen oder zu kaufen gesucht .

Expedition d W
Pre . rangabe unter A . B . 200 besorgt die

, , Angebote :
1744

I eine Parterre Wohnung von drei aroken
obTi Mansarden , Küche und allem Zubehör zum 1Ä
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Confection .
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Lieftran ? ^ ^ en für Nodos gesucht von C Brüh ?7^
Ein Lehrmädchen für Mode gesucht bei

1184

Dienstpersonal jeder J™

™
* 1 st

,
« Scho lz , Hammermühle beiWiesbaden , sucht eine Haushälterin für

bett ländlichen und Familien - Haushalt . Anmel -

akitet
^

sein

^ ^ " b ° tt ben haften Zeugnissen be -

Hausmädchen gesucht W - Sergasse 32 .

ÄTÄ ? * " M . - W « « mL
In einem hiesigen kaufmännischm Geschäft w einekt -K ru besetzen . Näheres Expedition .
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Wir suchen einen durchaus •tubevIfitfiA » * , , r
fluten Zeugnissen . & ^» ?ÄÄ ? e^ ! Qßa

Tapezirer L - hrling wird 8M U

Ces ^ hw . Wogner , Mühlgasfe ^
Z <hiMlad « ng lmi Zkartonneln .
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- ___
, ;i Biebrich .
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Mädchen gesetzten Alters , welches Liebe

N & r * * mäM ft
hpsnr »: #

“ 6 ^ ' stündige Zimmermädchen suchen Stellen auf aleiL -
» * ■ etifL

D .LS1 »
°

K ^ . « sä

hn ^nZOaC< ^ ngh8h P ? rson w » hes for an engagement asbonne to children , or in a family to do needlework ^ nn !
” es ^ er8trOTe 21a ’ Beletage , between 10 — 12 o ’cloek 1712

S - äS » ®

m t
Merfonen , die gesucht werden :

Monatmädchen gesucht Oraniensiraße 27 , 2 Treppen rechts I7sn
- ^ « tzstraß - 8 wird eine Frau zum Wecktr ^ n LZ 1687
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,Dars ich

rothen Lippen brannte . . , .

„ Eine Rose ? — Rose vom Thale , nun weiß ich , daß ich Dich » ,{<

dersehen werde !"
,

Da war ihre hohe Gestalt schon seinen Micken entzogen . E

I aber war es , als hätte sie im Forteilen noch geantwortet : „ Nur verwem

und entblättert ! "                   (Fortsetzung folgte .

„ Ich meine nicht , daß Sie Harzard spielen, " fuhr die Strenge lä¬

chelnd fort , „ obwohl Ihnen die grünen Tische Wiesbadens nicht fremd
gewesen sein werden . Sie spielen mit den edelsten Regungen des Her¬
zens und verschwenden Ihre schönsten Worte an jede beliebige Adresse .

Sie entwerthen Ihr Bestes . Und wenn Sie einmal reines Gold geben
sollen , haben Sie nur Papier ! " Curt ließ alles über sich ergehen und

erwiederte nichts . Sie fuhr fort : „ So will ich Sie wenigstens zur

Sparsamkeit anhalten . Wenn wir gute Bekannte bleiben sollen , dann

— bitte — keine schönen Worte ! Wenn Sie wüßten , welche Pein mir -

süßliche Redensarten verursachen , wie ich sie hasse , Sie würden meinen ......................... . ..........
» rmk asb « ttUg der 1 Schetlrubrrglchr « H »f. « > chdr » ckeret tuMAbadm . - Für di « HeranSgabe serantwortlich : L,st « Scheuender « in Attevbadm .

Eine Manöver -ReKannijchasi .

Novelle von Hriedriih Iuergen .

<8 . Fortsetzung .)

Bleichstraße 27 ist eint Wohnung
'

Von 3 Zimmern , Küche und « Wunsch erfüllen .
" Die seltsam sreimüthige und dabei imponirende

Zubebör soaleich oder aus den 1 . Juli zu vermiethen . Näheres | Weise der jungen Dame setzte Curt immer mehr m Erstaunen . Es mußte

« Brnfc ,
i

14059 I eine ernste Lebenserfahrung sein , die den Charakter des zwanMährigen

ift fine s-böne Mansard - Wobnuna in vermiethen ; I Mädchens zu solcher Bestimmtheit und Sicherheit herausgearbeitet hatte .

InÄ !BVergebens bemühte sich Curt , in ihrem Auftreten etwas Unweibliches zu

ziMK - l L ^ ALkMrMA ^ mPeKn entdecken . Es war im Gegentheil von einer Würde durchathmet , wie

D oü be
°?m e r ft t X ^ ffidn fein möblirteS Zimmer zu 66 « /1847 I

" ^
Nur jen - Th !änen vermochte er nicht in Einklang zu bringen mit

12 * " " * * * * * * * ^ $8

« • » nun « A1 » ift die möblitte Bel - I traten an das Geländer heran , „ wenn sie langsam und gravitätisch da «
3 "

to « » X und a » L Äv . » « - m - N . M , - in . Wild - Ro, - im . . W .

hn
n 4 9

1307 I Haar , das von den Winden zerzaust sich nur malerischer um ihre rettende

i « finh ntefire « ntti « töblitie «stimmt * I Gestalt wirst , so springt das srische Naturkind mit keckem Fuß von Stem
^ EreS ^

dakÄft e n ? Sti ^ e boS
"

200 zu Stein . Di - ehrbaren Eichenväter und die jungen Buchen schauen

Krabenftrafte 26 3 St . 6 .
'

eins . mäbl . Zimmer zu Verm . 1492 I ihrem neckischenverwegenen Spiel zu und bücken sich tief hinab , um ihr in

Helenenstraße 3 , Bel - Etage
'

find möblirte Zimmer zu verm . 1511 I die funkelnden Augen zu sehen oder der Vorüberhuschenden weiße Wange

1
“ S . tm da - Bild . u | ob W » - « o « :

^ !-W « rEH ? U . d
° Wpkd ? ZL7u .

'ffi ' Ä
’
ä

« LÄWK Ät i
Familie sofort zu Vermiethen . 10574 | einen Doppelsinn zu gehen . Er blickte sie an . Sie schaute wieder mu

W ; .k
'LmL " " " " 3immM « « . *

.
« *

'

N * •

Moritzstraße 6 , 1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1863 I tungeu , die Saale erwartet sie .

Schuld, - - ^ - - er . P . ta . lnfa4mS6L3lmm . . lu . « m . 1922 NW L « al - ° b

Lonnenvergertrraße I Geister , welche in grauer Vorzeit hier ihr Wesen getrieben haben mochten ,

Huh . bnnnt ntfiMirte Aimmer tu vermietben Näb Erved 891 I aus ihren Höhlen und Tiefen heraus sich zum zornigen Widerruf ver -

Sin kreundlick MöblirteS Zimmer mit Kofi ist sogleich billig zu | einigten . Das Echo der Berge schallte zurück, wie wenndie gewaltige

vermietben Röderftraße 12 eine Trevve rechts 497 | Natur mit ihren Donnerstimmen Protest emlegte gegen die Uebergrifse

Ein
^

MblirkS Z ^ mer zu ve
'
rmftthen Saalaafie 16 . 1527 des Menschen , der ihre tausendjährige Ruhe zu stören wagte

,
Ein auch zwei freundliche , möblirte Parterre -Zimmer sind auf gleich I » 24 muß meine Mutter aufsuchen , sie wird mich erwarten , sprach

i " 1,02 “
Ä 36 . . . $ . « . M . UM M . M , H ° ch. ch,ung bPU «. . ? -

ob « unmSbli . t ; u d « mi . th - n . . » . in,um I -m - uPi - i« !» i# l < *

Näheres Expedition 1806 Curt trat erstaunt zurück . „ Es steht mir nicht zu , zu fragen .

ein M * . fiuto R . » m » a >8ii 8aulbnm « u | l « >6 . 9,616 - 1447 " d i ° iUMAHi " ™ J “ ÄJÄÄ ÄffiSw
Friedrichstraße 8 im Hinterhaus können 2 bis 3 Leute Kost und wieder erkannte . „ Ich muß jetzt fort , ich hatte über der schonen Natu

vaais rrbalten 1923 die Mutter ganz vergessen . " '
i „

Ein Arbeiter erhält Kost u . LogiS Faulbrunnenstraße 6 , 2 . St . 1921 » 24 ^ °/t ° lz snn , wenn ' 4 die em Vergeßen auch etwas

Mehrere junge Leute können LogiS erhalten Schulgaffe 4 , Hinter - I beigetragen hätte , s° Ste Curt Nicht ohne Bit erk .

bau » 3 s -fnrf 13811 „ So wert Sie natürlich waren,
"

klang es zurück .

qJ ; , : eifVMn iftnnen Saft und LnaiS erbalten bei I Curt aber schien sich nicht so leicht abweisen zu lassen . « Darf ich
$

gehet Friedrichstraße 37 . 1706 I auch am andern Ort nicht wagen , Sie an unser heutiges Zufammentref »

  i , ■ ■ । । in .
‘

...— I fen zu erinnern ? "

„ Dringen Sie nicht weiter in mich, " beschwor ihn das Mädchew

„ Sie sehen mich nicht wieder ! "

„ So lassen Sie mich wenigstens wissen , an wen ich denken dars ,

— wenn ich Sie nicht mehr sehen soll ! "

„ Mein Name ? Ich darf ihn nicht sagen . Doch — vielleicht

hier ! " Sie ergriff eine Roseuknospe , welche an ihrem Busen der Blmye

entgegengeharrt hatte , und reichte sie ihm . Hastig erfaßte Curt da

Kleinod und zugleich ihre weiße Hand , auf welche er das Mal feinet
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